
Stiftung Liebenau Teilhabe und Familie

Aktionstag „Schichtwechsel“ verbindet

Für einen Tag den 

Arbeitsplatz und die Per-

spektive tauschen: Das ist 

der Ansatz des bundeswei-

ten Aktionstages „Schicht-

wechsel“, der im Oktober 

vergangenen Jahres zum 

sechsten Mal stattfand. 

Ziel ist es, Vorurteile über 

Werkstätten für Menschen 

mit Behinderungen (WfbM) abzubauen und Begegnungen zwi-

schen Menschen, die in ihrem Arbeitsalltag nur selten zusam-

menkommen, zu ermöglichen. Die Werkstatt der Stiftung Lie-

benau war mit zwei Beschäftigten dabei. 

Beim Bad Waldseer Unternehmen Hymer etwa begrüßte der 

Vorsitzende der Schwerbehindertenvertreung, Bojan Kokolj 

(rechts) Patrick Eggert, der als WfbM-Beschäftigter die Produk-

tion bei dem Wohnmobilhersteller besuchte, nachmittags kam 

Alexander Piltaver, Junior-Meister in der Teileinstallation bei 

Hymer, in die WfbM nach Rosenharz.

Joshua Haas, ein Beschäftigter des Arbeitsintegrationspro-

jekts (AIP) Wangen-Schauwies, war vormittags zu Gast im Amt-

zeller Rathaus. Nachmittags erfolgte der Gegenbesuch durch 

einen Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung im AIP. 

Isabella Burgey-Meinel, Leitung Liebenauer Arbeitswelten, 

zeigte sich sehr zufrieden. „Wir nutzen diesen bundesweiten 

Aktionstag, um ganz gezielt auf Unternehmen, Dienstleister 

und Behörden im Sozialraum zuzugehen und sie im Rahmen 

ihrer Corporate Social Responsibility auf die Möglichkeit von 

Partnerschaften auf uns aufmerksam zu machen und barriere-

freie Begegnungen zu ermöglichen.“ Bundesweit machten die-

ses Mal mehr als 250 Werkstätten mit – so viele wie noch nie. 

Leichte Sprache

Schichtwechsel bei Unternehmen und WfbM

Der Aktionstag Schichtwechsel ist einmal im Jahr.
Viele WfbM in ganz Deutschland machen mit.
Auch die WfbMs von der Stiftung Liebenau.
Patrick Eggert arbeitet in der Werkstatt in Rosenharz.
Er war einen halben Tag beim Wohnmobil-Hersteller Hymer.
Der Hymer-Mitarbeiter ging danach mit ihm in die WfbM Rosenharz.
Ein Beschäftigter aus einer anderen WfbM machte auch mit.
Und ein Mitarbeiter vom Rathaus Amtzell.
Alle zeigten einander gegenseitig ihre Arbeit.
Der Tag macht Unternehmen auf die WfbM aufmerksam.
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